Larry Cuba .Der Computerkünstler Larry Cuba studierte am California Institute of Arts Animation; dort vollendete er auch 1974 seinen ersten computergeneriert n Animationsfilm, "First Fig". Im Jahr 1975 arbeitete er mit dem Pionier des Computerfilms John Whitney Sr. zusammen und schrieb das Programm für den Film "Arabesque".

Cubas eigenständig produzierte Filme "Two Space" und "3/78" wurden bei zahlreichen Festivals und in Museen vorgeführt. "Two Space" gewann acht amerikanische Preise und wurde in mehreren Gemeinschaftsausstellungen in allen Teilen des Landes gezeigt, unter anderem auch im Rahmen von "Synthetic Movements: New Directions in American Independent Animation" (Synthetische Bewegungen: Neue Richtungen in der Unabhängigen Amerikanischen Animation), gesponsert von der American Federation of Arts, und im Rahmen von "The Art of the Animated Film" (Die Kunst des Animationsfilms), organisiert vom Montreal Museum of Fine Arts.

Im Sommer 1985 präsentierte Cuba sein jüngstes Computerwerk "Calculated Movements" im Museum of Modern Arts in San Francisco. Danach wurde dieses Film/Video-Werk (das durch ein Stipendium des American Film Institute finanziert wurde) am New Yorker Museum of Modern Art, beim Hiroshima Animation Festival in Japan und beim AFI-Video-Seminar in Indien gezeigt. Außerdem war es im Rahmen des Internationalen Video-Festivals von San Francisco und der SIGGRAPH Computer Art Show an verschielenen Orten zu sehen.
